
t) 171. sAck. 9 Rt. deSgl. im Vockenroth, zwi
schen Johann Adam Sauer und ihm selbst; u)
if Ack. is Rt. Hudeweiden, mit Hecken daran; v)
175K sAck. 8 Rt. Hudeweiden im Vockenroth, zwi
schen ihm selbst und Friedrich Henning; ^v)iZRt.

^Triesch daran; x) 177. £ Ack. 1 Rt. desgl. da
selbst , zwischen ihm selbst beiderseits, in termmo
den 7. Jnnti d. I., Vormittags 10 Uhr, vor Arne da.

httr meistbietend öffentlich verkauft werden. Kauf
liebhaber sowohl als alle diejenigen, welche ding
liche Ansprüche an diesen Grundstücken zu haben
vermeinen, können sich demnach in praefixo einfin
den, bieten und resp. ihre Ansprüche, snb xoena
praeclusi, geltend machen, worauf alsdann nach
Befinden der Anschlag oder sonst rechtliche Verfü
gung erfolgen soll. Am 8. März i8si.

Kurf. Hess. Juftitz-Amt Hierselbst Berner..
In fidem copiae Ma tsk 0.

Lg. Treysa. Auf Instanz des über die unehelichen
Kinderder verstorbenen Marthe Elisabeth Kuhn von
der Niedling bestellten Vormundes, Ackermann
Valentin Staffel zu Halsdorf, sollen die, dessen
Curanden Henrich, natürlichem Vater, dem abwe
senden Ludwig Schaas zugehörige, in hiesiger Ter
minei gelegene Immobilien, als: r) Ch. K. Nr. 270»
U Ack. 2 Rt. Erbland am Eselsweg, zur ste mit

Moritz Gümpel, zwischen Johann Henrich Sirbert
und Johann Jost Siebert; 2) H. 109. if Ack.
5 Rt. Erbland zur ;te die Specht-hecke, zwischen
Bürgermeister Stephan; 2) F. 278. $ Ack. 2s Rt.
zur sie Erbwiesr die Schmackwiese, mit Moritz
Gümpel; 4) Q. 8. f Ack. 7 Rt. Erbgarten vorm
Wierthvr, zwischen Gerbers Erben und Anne
Marthe Beckerin, schuldiger Alimenten und Kosten
halber intermino den ¡50. Mai l, I. an den Meist
bietenden verkauft werben. Kausiiebhaber und
etwaige Gläubiger können sich demnach in praefixo,
Morgens 9 Uhr, vor hiesigem Amt einfinden. Er
stere um zu bieten und den Anschlag zu erwarten.

Letztere aber um ihre etwaige Ansprüche, bei Strafe
der Enthörung, geltend zu machen.

Am 14. März 1821.
Kurfürst!. Justitz-Amt daselbst. Hüpeben.

In fiäem Kulenkamp.

«9. Bischha-usson. In Sachen der verwitweten
Doctvr Schreiber, Wilhelmine, gebornen Scheid, zu
Eschwrge, modo den über dieselbe bestellten Cura
toris bonorum, Advocat Eckhardt daselbst, Kläger,
gegen Johann Jacob Steinmetz und dessen Ehefrau
zu Oberdünzebach, Beklagte, pto. debiti hypo
thecam, ist auf Instanz des Erster« zum Verkauf
folgender Grundstücke: 1) Fol. 40s. Nr. 58;. Z Ack.
Hofraide mit dem darauf stehenden Wohnhaus,
Scheuer und Stallung, sub Nr. 12. der Brandcaffe
»ersichrrt; s) Fol. 402«^. 38J. eine neu erbaute
Schmiede mit Stube und Stallung; 5) 39s. ^Ack.
5s Rt. Garten, worauf eine neue Scheuer befind
lich, an Johanne- Melis, und 4) Fol. 1536.

 Nr. 349. ^ Ack. Wiesen, im Schlierbachs, hinter'
der alten Kirche, zwischen Johann Werner Zeuch-
und Balthasar Grebenstein, ein nochmaliger Lici--
tations - Termin auf den 9. Mai c , von Morgens'

9 bis Mittags 12 Uhr, vor hiesiges Amt bestimmt:

worden, welches Kaufliebhabern hiermit bekannt?
gemacht wird. Zugleich sind vermöge Erkenntnisses
vom 8trn d. M. alle sich bis hierhin nicht gemeldete?
Real-Gläubiger mit ihren etwaigen Ansprüchen vorn
diesem Verfahrrw angedrohetermaßrn- präcludirtt
worden. Am 16. März 1821..

 Kurfürstliches Amt hirrselbst:.
In fidem copiae Cranz, Amts - Actúan.

30. Rotenburg. Das zur Verlaffenschaft der zur
Frankfurt verstorbenen Wrlhelmjne Steller, gehö--
rige, in hiesiger Terminei liegende Erbland: CH.A.-
Nr. 204. Ack. 3I Rt. hinter den Zäunen, soll in^
termino den 17. April d. I. vor unterzeichnetem
Amte meistbietend verkauft werden. Kausiiebhaber'
werden daher zum Bieten eingeladen, etwaige Reals-
Prätendenten aber, aufgefordert, ihre vermeint
lichen Ansprüche, in praeöxo, anzugeben und zur
begründen, bei Strafe nachheriger Enthörung.

Am 16. März 1821.
§. H. R. Stadtgericht:- Gle »m:.

In fidem Schwarz».
31. Bi sch ha usen. Praevia immissione ifl, stuff

weitere Instanz des israelitischen Bürgers und Han--
delsmannS Samuel Gumpert Kugelmaon zu Adte--
rode, der Verkauf folgender, dem vorhinnlgem
Actuarius Brandau zu Waldc^ppel zugehöriger, iu&lt;
dafiger Termine» belegrnrr Grundstücke: 1) Ack».
1^8 Rt. die Hälfte Land, am Wchrberge, an George:
Schaub; 2) 2 Ack. Land, am Struthsgraben, am

Bürgermeister Kellner stoßend; z) 15 Rt. Garten,,
in der Wehrgasse, an Lorenz Ruppert; 4) rZZ-Ack..
3s Rt. Land, die ßte, am W^hrberge, an George
Schaub; 5) sAck. Land, im Märtel, anBürger-
meister Kellner, das Höschen genannt, an Conrad
Becker; 6) sAck. 22 Rt. Wiesen, im Weydem, am
Christian Wolf; 7) 16 Rt. Land, an der Straße,,
an Johs. Aschenbrenners Erben; 8) sAck.34Rt^
Land, vor der Struth, an Andreas Breul; 9) s Ack».
32 Rt. Land, imHossrl, an Bürgermeister Rüddi--
ger; 10).sAck. 30Rt. Land, am Gelthalsberge,,
an ihm selbst und Henrich Lannefeld; 11) s Ack^ istt
hiervon vergessen; 12) 1 Ack. Land, in derDietzelS--
gruben,an JostBrützel; 13) 1 Ack.Land; imRode»-
bach, an der Wiese; 14) 1 Ack. Gehölze , auf der?

 . Bornbachsspitze , an Justus Appell; 13) Eck».

Gehölze ist hieran vergessen; ,6) 27Rt. Garten,,
vor dem Unterthor, an ihm selbst und Catharine'

Elisabeth Pfetzing; 17) 2/^ Ack. i^Rt. Gehölze,,
im Wolfthale, an Conrad Weidemann, modo
George Büchner, und i8&gt;sAck. 4s Rt. Land, auf
dem Eichholze, an Stephan Schrllhasrn Rel.,.
erkannt, und Versteigerungs-Termin auf dem
»9, Juni» d. I.,, von L bis Mittags i»Uhr, nach^


